
607
Unrecht Pevirrteilten das Recht. Mit Intereſſe wird jeder leſen den Abſchnitt
über Glockenopfer einſt und etzt Den Schluß der Sammlung bildet eine

Das mit großem Ei zuſammengeſtellteAuswahl QAus der Glockenlyrik.
Material wird jedem Freunde der Volkskunde erwünſchte Anregungen zu
eigener Sammeltätigkeit bieten.Lin Dr ranz Berg
25˖ heilige Kolumban, ſein Leben und ſeine Schriften. Von Johann

Joſef aux, Nieſter der Kongregation vom eiligen Cl Meit ſieben
Bildern (XVI 290). Freiburg 1919 Herderſche erlagshandlung.
M 6 80

Entſprechend den Prinzipien emer echt wiſſenſchaftlichen Kritik be
ginnt M der Neuzeit auch die Hagiographie 3u arbeiten und Vollendetes
5  U chaffen, ſoweit der Geſchichtswiſſenſchaft Vollendetes überhaupt u leiſten
geſtattet iſt Unter die Muſterleiſtungen moderner katholiſcher Hagiographie
ird auch die vorliegende Arbeit rechnen dürfen, denn ſie hält den
ſchwierigen Mittelweg enmer guten Heiligenlebensbeſchreibung: Berückſich
tigung der Reſultate der Kritik und Wahrung des rem erbaulichen
mentes gut ume. Die eter des Zentenariums des Todestages dieſes
„Königs der Mönche“ (Kolumban ar Am November 615) iſt 3  in un

eren Landen nfolge des Kriegslärms unbeachtet vorübergegangen, obwohl
der Heilige „in der Geſchichte der germaniſchen Stämme und ihrer Ge
winnung für Chriſtus für ner men Ehrenpla einnimmt“. Darum iſt

ehr erfreulich, daß der erfaſſer, der On 1914 Biographie Ko
lumbans m Amerika herausgab, NMun auch uns eu  en das Spiegelbi
dieſes charakterſtarken Mannes vorhielt. In Irland geboren und m ſeiner
klöſterlichen Heiligenſchule aufgewa  en, folgte Kolumban Eem nationalen
Wandertrieb, der ihn nach dem fränkiſchen Feſtlande ührte, wo der Heilige
auf burgundiſcher Erde das für die ſpätere Ordensgeſchichte ſo wichtige
Luxeuil gründete und nach riſchem u einrichtete, wie die Ver
faſſer ausführlich erklärte Ordensregel und der Streit die Oſterfeier
nach riſcher Gewohnheit zeig Ach zwanzig Jahren mußte Kolumban 610,
als läſtiger Sittenprediger Am Königshof verhaßt, abermals den ander
tab ergreifen; über Metz kam EL m die Rheinlande und an den Bodenſee,
An eſſen Ufern EL als Glaubensprediger weilte n nach zwei Jahren
erließ ſeine aufblühende Gründung m regenz und 309 u den ongo
barden, in deren Mitte emn Vorkämpfer der 1 gegen den Arianis—⸗

und m den Tren des Dreikapitelſtreites werden Während
emn hüler Gallus Ur die Gründung der Galluszelle der deutſchen
Kultur men Unſchätzbare Dienſt leiſtete, Hhu der Meiſter ſelbſt im rau
hen Apenninengebirge ſeine dritte und größte Schöpfung, das Klo ter Bobbio,
das nicht allein den ang des italieniſchen Mönchtums weſentli ) beſtimmte,
ſondern auch die Werke der alten Klaſſiker Ans über die trübſten Zeiten
des Mittelalters hinweg ettete Die Leſung dieſer Biographie iſt jedem 3u
empfehlen, der ſich auf eichte men guten, quellenmäßig verläßlichen
inblick m das chriſtliche Leben Uund Streben dieſer riſchen Onche èòun
die noch mn den Anfängen ſteckende germaniſch⸗chriſtliche Kultur dieſer
dunklen Jahrhunderte verſchaffen will Möge leſe Arbeit andere Arbeiter
ähnlicher Art im Gefolge haben!
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